
* die Gesamtsummen beziehen sich auf die Jahre 2015-2022 

Was haben wir erreicht? Eine alternative Bilanz über unseren offiziellen Jahresabschluss hinaus. 

  2018 2019 2020 2021 2022 gesamt* 
generell           
Haushalte 243 360 440 450 450   

ausgelieferte Ernteanteile  11.664 17.280 21.120 21.600 21.600 109.824 

ausgeliefertes Gemüse (in Tonnen) 40,82 t. 60,48 t. 73,92 t. 75,60 t. 75,60 t. 393 t. 

selbsterzeugtes Gemüse  64 % 74 % 75 % 86 % 90 %    

Umwelt             

gerettetes Gemüse (in Tonnen) 12,25 t. 18,14 t. 22,18 t. 22,68 t. 22,68 t. 118 t. 

gerettetes Gemüse (in Biomülltonnen) 82 Biotonnen 121 Biotonnen 148 Biotonnen 151 Biotonnen 151 Biotonnen 785 Biotonnen 

Eingesparte Plastiktüten  34.992 51.840 63.360 64.800 64.800 329.472 

Natur             

Maßnahmen zum Schutz des Bodens / 
Bodenaufbau 

Gründüngungen, Kompost,  
Pferdemist 

Gründüngungen, Kompost,   
Pferdemist, minimale 

Bodenbearbeitung 

Gründüngungen, Kompost,   
Pferdemist, minimale 

Bodenbearbeitung 

Kompost-Mulch-
System/Kompostbeete, 

Gründüngung in den 
Gewächshäusern,  

Kompostausbringung, 
minimale Bodenbearbeitung  

Kompost-Mulch-
System/Kompostbeete (GWH 

+ Freiland), Gründüngung 
(GWH + Freiland), 

Kompostausbringung, 
minimale Bodenbearbeitung 

Untersaaten  

  

Humusgehalt 6,6 % 6,6 % 6,6 % 6,6 % 6,6 %   

Maßnahmen zur Steigerung der 
Biodiversität 

Blühstreifen 
Blühstreifen, Obstbäume, 

Greifstangen 

Maßnahmen Vorjahre +  
Steinhäufen, Wildsträucher, 

Nistkästen, Wieselburgen 

Maßnahmen Vorjahre +  
Staudengarten mit 

Totholzhaufen,  
Wildbienen-Nistblock, 

Wildsträucher  

Maßnahmen Vorjahre + 
1,5ha Streuobstwiese, 

mehrjähriger Kräuteranbau   

Beobachtungen zur Biodiversität 
Marienkäfer, 
Schlupfwespen, Kleinvögel, 
Eidechsen, Frösche, Wiesel 

Marienkäfer, Schlupfwespen, 
Kleinvögel, Eidechsen, 

Frösche, Wiesel 

7 Falken,  
Marienkäfer, 

Schlupfwespen, Kleinvögel, 
Eidechsen, Frösche, Wiesel 

7 Falken,  
verschiedene 

Regenwurmarten, mehrere 
Falterarten 

Libellen im GWH, versch. 
Wildbienen- und 

Wanzenarten  
  

Mensch             
Gemeinschaft 

Mitgärtnertage, 
Sugoeinkochen, 

Generalversammlung, 
Umfrage,  

Mitgliederforum 

Mitgärtnertage, 
Sugoeinkochen, 

Gärtnereiführungen 
Generalversammlung, 

Umfrage,  
Mitgliederforum 

Mitgärtnertage,  
digitale 

Generalversammlung,  
Mitgliederforum  

Visionsprozess und 
Projekte zur 

Weiterentwicklung, 
monatlich offene Feuer, 

Gärtnereiführungen, 
Mitgärtnertage, digitale 
Generalversammlung, 

Mitgliederforum 

Generalversammlung zur 
Gründung des Hofpunkts, 

Bildungsprogramme, 
monatlich offene Feuer, 

Gärtnereiführungen, 
Umfragen, Mitgärtnertage 

digitale Generalversammlung, 
Mitgliederforum 

  

Mitarbeiter - Lohnniveau Tariflohn Übertariflich 
Biotop Lohnmodell 

(reduzierter Basislohn) 
Biotop-Lohnmodell (mit 

Basislohnerhöhung) 
Biotop-Lohnmodell (mit 

Basislohnerhöhung) 
  

Mitarbeiter - Benefits 

Überstundenausgleich, 
flexible Arbeitszeiten, 

Wochenenden und 
Feiertage wenn möglich frei 

Überstundenausgleich, 
reduziertes Arbeitszeitmodell, 

flexible Arbeitszeiten, 
Wochenenden und Feiertage 

wenn möglich frei 

Benefits Vorjahre + 
Urlaubsmöglichkeit auch in 

Hochsaison 
Benefits Vorjahre Benefits Vorjahre   



 

Als Genossenschaft sind wir verpflichtet jedes Jahr einen offiziellen Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung, zu erstellen. 
Dieser gibt Aufschluss über die finanziellen und wirtschaftlichen Verhältnisse der Genossenschaft. Er konzentriert sich jedoch rein auf monetäre Werte und kann 
nicht aufzeigen, was ein Betrieb über die Zahlen hinaus noch alles leistet. Wir betonen immer wieder, dass das Biotop keine profitorientierte Unternehmung ist. 
Natürlich müssen auch wir kostendeckend arbeiten, aber daneben gibt es für uns wichtige Faktoren, die den eigentlichen Zielen der Biotop Oberland eG 
entsprechen. Wir investieren viel Zeit und auch Kapital, um diese Ziele zu erreichen.  

Deswegen erstellen wir - neben dem offiziellen Jahresabschluss – auch unsere eigene Biotop-Bilanz, die auf wichtige Aspekte unserer Arbeit eingeht.  

Erläuterungen: 

- Selbsterzeugtes Gemüse: Wir kaufen jedes Jahr Gemüse von befreundeten Betrieben zu. Hier handelt es sich mittlerweile ausschließlich um 
Wintergemüse, das für uns zu aufwändig zum Anbauen ist, oder uns Lagermöglichkeiten dafür fehlen. Beispiele sind Kartoffeln, Zwiebeln, sowie 
verschiedenes Wurzelgemüse.  

- Gerettetes Gemüse (in Tonnen): wir gehen davon aus, dass es in einer vermarktenden Gärtnerei bis zu 30% des angebauten Gemüses nicht in den 
Handel schaffen. Aufgrund von Marktnormen (krummes Gemüse) und Wünsche des Kunden (nur makelloses Gemüse) müssen die Erzeuger oft 
einwandfreies Gemüse noch in der Gärtnerei entsorgen. 

- Gerettetes Gemüse (in Bioabfalltonnen): Damit die Zahl des geretteten Gemüses etwas greifbarer wird, nehmen wir Bio-Abfalltonnen als Referenz. 
Grundlage für die Berechnung sind 150 Kg pro Biotonne.  

- Eingesparte Plastiktüten: wir gehen davon aus, dass in einem klassischen Gemüse-Lieferdienst im Durchschnitt pro Lieferung 3 Plastiktüten verwendet 
werden.  

- Maßnahmen zum Schutz des Bodens / Bodenaufbau: Ein gesunder und vitaler Boden ist unser wichtigstes „Kapital“. Deswegen treffen wir jährliche 
Maßnahmen, um den Boden zu schützen und Humus aufzubauen.  

- Humusgehalt: Oberstes Ziel der Bewirtschaftung ist es, den Humuswert zu erhalten oder zu steigern. Der Humusaufbau ist jedoch ein langfristiger 
Prozess und ist erst über mehrere Jahre messbar. Aktuell ist der Humusgehalt bei unserem Boden ungefähr oberer Durchschnitt. Der Wert wird anhand 
einer Bodenprobe von einem Labor berechnet.   

- Maßnahmen zur Steigerung der Biodiversität: Eine hohe Biodiversität ist die Grundlage für natürliche Kreisläufe und einem gesunden Ökosystem. 
Deswegen ergreifen wir jedes Jahr Maßnahmen, damit die Biodiversität auf unseren Flächen höher wird.  

- Beobachtungen zur Biodiversität: besondere Beobachtungen, die wir diesbezüglich auf unseren Flächen gemacht haben.  
- Lohnniveau / Benefits: Nicht nur Natur und Umwelt sollen geschützt werden, sondern auch der Mensch. Darunter verstehen wir den rücksichtsvollen 

Umgang mit unseren Mitarbeitern. Dazu gehören ein fairer Lohn und eine nachhaltige Gestaltung des Arbeitsverhältnisses. Dies wird in unserem Biotop-
Lohnmodell abgebildet, welches ihr in unserem Biotop-Forum (hier klicken) nachlesen könnt.  

Der offizielle Jahresabschluss kann von jedem Mitglied in unserem Forum unter der Kategorie „Administratives zur Biotop Oberland e.G. -> Dokumente“ 
nachgelesen werden und liegt in der jährlichen Generalversammlung aus.  

https://intern.biotop-oberland.de/category/32/unser-lohnmodell
https://intern.biotop-oberland.de/category/5/dokumente

